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Ub-:t- . )ü:ä !:s !,! !'. cl.iügt.
t'ü'.u-:.- ) der :.'iT.!:t (lud r,U-

-

frniM.'!üi!;ni luldoteu tnt jtnlftvit
chi,ye,:graben rieben

:'!och vU'Hitn ybev.) uuic der ,'dIrnT eilu'Mnl) irurdeü,
er aber l'in Zei'dv.'z zum (4ege:

angrttj'Lberging, wurde er zuru.k
gesajlagen,

In der EhanU'e.gne bei Znuai'i
linliniiinirteii wir eine französische

Stellung und sprengten dieselbe.

; ..,:k' ! L--h !,.! , ,", r i r iJ der

l f ' !'! , i !'.? !' ''.-i-

,Vi .,,?!-- ii lt.-t- -l 1'" ' t!

'.' r,,k--ik-
. :H d' W-"'-

'!'.'r,n,t-.i!- itt ivttd, tu'
.1;!.-r- !it.-- fit ! '! v trr k, x sv.',i
i vv-t'i-' .iiii IN k!.' iiif-- ;t H''!e:i.
iir i'.'Xii'i tiiiig, d;if, dt.-'- ''i.'ite-ri'n- g

iiiiirf ;fiii:'t,l ri! t u'i'tl.'Krf ;i

In'.f, d;e '."Clürten i i.ui- -

i. !:i-- nd tiuitiit'Iaiid der l'r:tiif'0:!

M.il'iüi'üjordre unnifter tint der! be- -

ii. l'.iroii ;t lor.icu. b.il

Ivirv i'Uit lein.icht, und rc 'l sicher,

ba's her brtt'.Mieit Regierung die in

nn',nn'u'!iti u'r Speist' klar gemacht
werden wird.

Die Ver. Staaten Iiaben in Uirer

ersten Note an England betont, daß

MiN ituird. !! uns vr. h.'r.it) ut hr i'. ht'f M deut; !;!
nr.t-f,;- ' ivt-rf.'-

. Tie 1.9 n V.mn, lZ d.r S.'i,s.k. mf
tct!iMtd:',a na Mich ren neue ichi.i l t i;t Flunder buldigst

:'(.inuii f.i ttnirf.fi tv--t Hannover ,ui gewutn::..
(..!,, Irmufii njüfi" ;,.'s.l.a,td's Ministerium wackelt.

Ist uerrespondfüt berliner, '.
schreibt ou den, fiier-- j nd,.. ssm irr Wto

rf,.!'ch,rtaar,schfN wit nuxWrJ r" .rrc'endent der er Te.

daß d'f Ir.'N'en der Z'erbitnd.-te- e,nep! l.o. meldet: ,ne Mt,!er.
mi der Bnkewinz wut wagend knse ,!, ' Ritt.land bevorstehend,

der beiden ter'lossenen verlautet n,lt Beslinmitheit. dass

rere Iwhw Borüöße der .'Zt,ssen.dere '."!, er dein Beispiel de-- ,

ac.,n.l'alt.n hatten. Alle Angriffe. ttriegSminlilrrS folzen ,,nd ibre Ent.
aber prallte an der Tapferkeit der jlai,nng ktnr, chen werden, iielu-unte- r

General Pilanvt kämmenden wird baldmöglichst einberufen

Tnu'pen ab. T,e Ruisen bedienten werden.

'titttrirn jn tttslinirfit. Iir Wf
(ilmfimirfutm brrffllift, tit fttrilituur.
Iir ;it'titint wiffen, bn, sIl? ki den
triirfrlifti nrlinn,!, ihre geqenwiirliq
in jener Gebend fletrennt periren
den Steeikkrnttk ,zn derrinisien, ihrr
stnn'.e 'Ächt i i'i,sal,r slelit. nür
schnitken zu werden, k,iipseu
sie mit dem Muth der Lerziurislung.

!nlikN!.I,s Pupisksikstk".

l'stbirqokamxsk an der iiitf rrrichiichfit

(irrne werden IrtlinstfT.

Wien, über Vondoit. 2H. Juni.
Tie iiiit 2aii:t";a,i und Ze-nta-

italienischen .lugriise aus den

Äonfalcone !anl südlich von

ivurdeii von uns abgeschlagen.
Uf.. V,, i.lirli,! I, rri,4,,, lill. die bestehenden Berrräge und die

Sabungen de? Völkerrechts ihnen
da? unbeschränkte Recht freien ,an sich der Artillerie in d.c,enOeiilich den Perlheö zerstörten die
delö mit andern neutralen Ländern in größerem Maiznabe wie vorlier.

.lii nkil iti(auhafte Geschützkämpfe.

Roin, 28. Juni. Tie Italic
ner melden, italienische Alpenjäger ,

hätten, einem fürchterlichen Granat 1

jTauchbootschreckcn im
gantet dcilljchk

AntlMt pnpilj?
General v. Linsingen hat mit seiinlichere. England weigert sich, die

i

I utf) Ivß J;VKi'Hvm' !!'d Tucii !;'
I flut l.'i tk'ti ."iNiiiVit bet Ii'iüj.fuu.
'Tct tl',',''''!.,' Vcr&,i drr d'cü't.'M

j.?(fcrcf!iMiirfl Imitil: .vi'dl'.lv VI r

till.'r,.'. die 'ii d.'r :'.'uä'I"'ri,aft dcr
-

. itüüio.fr ile .u rws Llrllung
i,inmi!::cn litl?, 'ilidi' Ihmi ims Ii
Mliitt l'ris)i'ffott; Cltl li,i'itii,t:tHU"r!)nno

, luurbc r,'i, ui!Z in dii Jl'iiH fli'U'rriMt.

j ;n dcil Vlraoinu'ii Hni unsere
'irniUH'it noröciü'.if) von HUnme-L'-'Cliatoti-

zuiil Sturm an und rr- -

otuTlm einen Zl)cü der feindlich',,

JjZKÜnv.n. welche sie auch sifiU'ii
; alle wildlichm Vlngriffe erfolgreich
- vertheidigten.

'J iluf den MnaAiöhen eutnnckelten

j lfid) heftige (Gefechte, welche für uns
einen erfolgreichen Verlauf nahmen,

i Ter Feind versuchte, die zu beiden
Seiicit von Trymi gelegenenchütze,'..

'f graben, die wir am 21. Juni er- -

Loderten, wieder zu gewinnen. Ber

HgebenZ war all sein Ttürmen: alle
'

)Ängrifie wurden blutig abgeschla
',-gen-. von !eS EspargeS
' ilberfielmt wir den ahnungslosen

Feind und erstürmten den direkt

ii südöstlich von der Stadt gelegenen
C Bergrücken; dort sehten wir uns fest

f und schlugen alle Gegenangriffe der
- Franzofen ab. Bei einem zur Nacht

er Aiifmiiniiii beizuvilickten und mttcllandlschcnMccr!neu Truppen emianeoene ynn
schritte gemacht und treibt den Feind

Franzosen durch einen Minenwerser
zufällig einen Theil ihrer eigenen
VertheidignngSanlagen.

VI uf den Maahöhen bei Eombres
wird heftig gekämpft. A,l der 2e
tranches Bandstraße über eine Front

und Geniehrfeiier trotzend, mehrere I vertritt i seinen, letzten Memoran
oes xrncauf dem nördlichen u?er

stet vor sich her. Anfänglich gelang Belohnung auc.gnetit fnr Jnformat,.
dum die Ansicht. da,z. da derErport
der Vce. Staaten nach den Skandi
navischen Ländern und Holland seit viicii, die zur Aufspürung undeö den Russen, dem Burmarsch dieservon Kilometern fonnirte sich der

Beginn, des Krieges bedeutend zugeeind, vier Glieder tief, zum An Zerstörung der Tauchboote
führen. '

Armee Einhalt zu ttnrn, sie ver

mochten jedoch auf die Talier dem

nrtiM.iirnrm Annriff der Verbünde
grisf. Aber dieser Angriff brach
überall unter unserem ocuer zusain.
men. Wo es den Franzosen gelang,

London, 28. Juni. Das öst., !r ihdlnn unft beiinden
" , - ... .....r il . v:.

firfi tpfet rtiif dem Nuck,uae. mit nene tuicirnctr , i ,ei tue ant:an unsere Stellungen vorzudringen,
erlitten sie sehr schwere Verluste und

Botschafter Gcrard in Berlin soll
das Stantoamt dementsprechend

verständigt haben.

Washington, 2.8. Juni-- . Nach
halbamtlich a das. StaatS'Tkpar
tement gelangte Nschrichteg wird
die Antwort Tentschlands a die
Ver. Staaten bezüglich des Unter

boot'Äriegcs äußerst befriedigend
für beide Theile ausfallen. Tie
Rachrichten wurde vom Botschafter
Gerard übermittelt, entbehren jedoch

uaturgemäß jeglicher Einzelheiten.

anderen Punkten des galizischen Schiffe der Alliirten ebenso gcfähr

noinmen habe, es crftchtlich sei, oan
dieser Mehrcrport seinen Weg nach

Deutschland finde.
, Ein Komitee . der Vereinigung
Amerikanischer Importeure unter
breitete dem Staatssekretär Lansing
eine Denkschrift, worin darauf hin
gewiesen wird, daß Großbritannien
Mi- dem 30. Märi es vorsätzlich un

lich. wie die Gewässer der KriegsKriegsschauvlatzes wird die Perfolwurden iin Handgemenge völlig zu

rückgemorsen. Bei einem später von gung der fliehenden Russen m iZsle

matischcr Weise fortgesetzt.
Ein Regiment Württcmbergcr

uns unternommenen (Gegenangriff
nahmen wir den Franzosen östlich

von Tctranchcs eine unserer vorge tcrlassen habe, auf die amerikanische stürmte die russischen Stellungen bei

Oglenda, nördlich von Przamysz
auf beiden Seiten der Murowka ge

Vrnteitnat,' m antworten, wcissicschobenen Stellungen wieder ab,'W zelt auögesmirten Vingnir vume öer
. .A- V tf I ' Milderung des Handelsverbotes mitwelche sie seit dem 20. Juni im Be

fitz gehabt hatten.yi ,eino eine grone nzayi, oole ein.
K! ..I. t.v ..viä ii-nss.- . ir
jT "i ICC VWIl Ull UUULHU ll

Seit dem Beginne des großenveoemenZem strategischem
I Werth. Kampfes bei Arras haben unfcre

Deutschland und absolute Hansels
freiheit mit neutralen Ländern for-

derte. Inzwischen sei der lang etab
lierte Handel unseres Landes unter
brachen und schwer geschädigt wor-f- c

Tie mtinrteiire fordern die

?I Tie französische Meldung unterm

legen, und hielt Die eroverlen sici-lung-

trotz energischer Nachtan

griffe der Russen. Die Württem

berger erbeuteten vier Maschinenge
wehre und machten 636 Gefangene.

Wiener Bericht.

Mftn. i'iber London. 28. Juni.

Flieger , bestandig mit denen der

österreichische Positionen an der

Grenze von Tirol und Kärnten ent-

lang gestürmt einschließlich des Gi?
sels ,elkofel. Generalleutnant Ea
dorna sagt in seinen, neuesten Be
richt, die Gebirgbkämpfe seien an
der ganzen Grenze entlang wieder

aufgenonunen worden. Er gibt zu,
daß die Oesterreicher entschlossene Au.

griffe auf den Freikofel machten, sagt
aber, daß alle diese Angriffe mit
schweren Verlusten für den Feind
abgewiesen wurden.

Große Streitkräfte auf beiden Sei.
ten sind jetzt an der ganzen Alpen
grenze entlang in enger Fühlung
miteinander. Tie Italiener sind auf
hohen Gipfeln innerhalb ihrer eige
nen Grenze (wo bleibt denn da das
Vordringen, mit welchem die Italic
ner fortmährend prahlen?) stark
verschanzt und ihre Vertheidigungs-stelle- n

sind als nahezu uneinnehrn
bar angenommen. (Die Skoda Rie
senmörser werden schon reinen Tisch

machen.)

Italien flunkert weiter.

Rom, 28.' Juni. Das unlängst
in die Oeffentlichkeit gelangte Ge
nicht, Italien habe zum Beistand der
AlliirtewFlotte ein Geschwader nach
den Dardanellen entsandt, wurde
amtlich als erfunden bezeichnet. Die
diesbezügliche Erklärung fügt hinzu,
ein derartiger Bericht scheint zum
wenigsten verfrüht. (Offenbar ver

legt sich das italienische Kriegsamt
aufs Lügen, denn der türkische Ge

sandte in Ronr hat um Zustellung
feiner Pässe ersucht.) '

w ct rv- : i . i tj . f , . ....a .: Franzosen um die Herrschaft in der
Luft gestritten. Dieser .Kampf ver

Messen für Franz Ferdinand.
Amsterdam, 28. Juni. Sowohl

der österreichische als der deutsche

Kaiser haben angeordnet, daß beson-

dere Messen für daö Seelenheil des
heute vor einem Jahre ermordeten
Erzherzogs Franz Ferdinand gelesen
werden. Ach sollen die im Felde
stehenden Truppe auf dieses Er
eiguijj besonders aufmerksam gc
macht werden.

ungehinderte (finfukir von Waaren'i ursachte Verluste auf beiden Seiten,

Ll. ouni, laut luuiajt'c ne uns vei
Allain-de,Sap- e vier Maschinenge.
wehre abgenommen haben wollen, ist
pure Erfindung und wird nur in
die Welt hinausposaunt, um die dor

aus Deutschland, nicht nur solcher,
die bereits früher bestellt wurden,
irnihfrn mirfi solcher, die sie in 5!u

Die russischen Streitkräfte, welche

mehrere Tage lang östlich von Lem

aber die unseren sind offenbar nicht
umsonst gebracht worden, denn in den
letzten Tagen haben unsere Flugzeugeh kunft bestellen werden, ebenso das berg standhielten, besinoen sich yeme

auf der ganzen Linie auf den, Rücki'A CMi nWütvnpiw die Oberhand gewonnen.
Was die Franzosen melden.

Paris, 28. Juni. Das Kriegs
züge. Die Hohen von uicnomiomt v vtv jv rnv v

5 Kriegslage! wurden von unseren Gruppen er

stürmt und der Feind auf allen
i.tiftim aeickilaaen. Deutsche Trup

anit hat gestern Abend Folgeiidcs
gemeldet: In Belgien und nördlich
von Arras fanden heftige Artillerie pen haben die befestigten StellungenPetrograd, 28. Juni, über Lon

öon. Einem gestern Abend
offiziellen Bericht, zu

kämpfe statt. In den Argonnen am Norduser des Dmester ersturmr-
-

wurde niit großer Erbitterung gc.

Recht, Artikel, die nicht als Konter-

bande gelten, nach Deutschland zu

versenden, ohne Englands Einnn-schun-

Die Folgen dieser Vorstellungen
werden er fitzn Tagetreien, wenn die

zweite Note an England das Licht

des Tages erblickt. Sekretär Lansing
wird die Thatsachen, welche ihm von

den Kaufleuten unterbreitet wurden,
sorgfältig in Erwägung ziehen und
über dieselben mit dem Präsidenten
berathschlagen.

Wie von dem Komitee nach der

kämpst, indessen ohne daß die einefolge befinden sich die russischen
Ctreitkräfte zwischen Zurawna undH

der Feind zieht sich von oort ,n vsiie

zurück.
General Boehm-Ermoll- i, welcher

mit seinen Truvven zuerst in Lem
oder die andere Seite irgend welch?Z

zone um England herum. Außer
mehreren deutschen Tauchbooten, die
in Pola ihre Basis haben, ist eine
Anzahl derselben' in Äonstantinopel
stationiert. Von dort und von

Smyrna aus operierend haben diese

Unterseeboote einen Aktionsradius,
der sogar Malta und Tunis gefähr
det.

Der Hafen von La Valetta, Mal
ta, welcher den Hauptstützpunkt der
britischen Mittelmeerflotte bildet,
wird daher jede Nacht durch ein aus
schweren Stahlkabeln bestehendes

Netz abgesprerrt. Außerdem liegt
die Nacht h ndurch ein Wachtschiff am
Hafeneinga ig mit den Kanonieren
auf ihren Posten, um augenblicklich
bereit zu sein, ein etwa auftauchen
des Unterseeboot sofort unter Feuer
nehmen zu können.'

Man schätzt die Zahl der deutschen

Unterseeboote bei den Dardanellen
und der Insel Lenuios auf minde
stens 10, und die Versenkung einer
Anzahl englischer und französischer

Schiffe beweist ihre Wachsamkeit.
Von den Alliirten ist eine Beloh

nung von 57,500 ausgesetzt worden

für Information, welche zur Aufspü
rung und Zerstörung eines solchen

Tauchboots führen sollte. Kleinere

Belohnungen sind für Entdeckung ge
heimcr Gasolindepots, aus denen die
Tauchboote ihren Bedarf decken, aus
gesetzt. Zahlreiche Fischerboote durch

streichen die Küstengewässer, um
diese Belohnung zu verdienen, biZ

jetzt aber ohne Erfolg.
Washington, 28. Juni. DaZ

Bureau zur Versicherung gegen
Kriegsrisiko zur See hat eine neus
Liste von Häfen veröffentlicht,

' für
welche eine spezielle Rate vereinbart
werden muß, und bei denen sich das
Bureau das Recht vorbehält, bis
Versicherung gänzlich abzulehnen.
Die neue Liste umfaßt alle Häfew
auf dem europäischen Kontinent, mit.
Ausnahme der in Spanien und Por
tugal, sowie auch olle Häfen in;
Kleinasien und an der Nordküste
Afrikas. Es wurde für den Ein- -

' Vortheile errungen hätte. (Es wäreBobrka im Norden auf dem Niick

zuge. In dem Berichte heißt es fcr.
berg eindrang, hat in den Tagenauch eigenthümlich, sollten die yran-zose-

je eine ihnen bereitete Nieder
läge eiiigestehen.) Tie Kämpfe wäh.

Teutsche erkämpfen Weg nach
Verdun.

Paris, 28. Juni. Der hiesige
Militärkritiker Oberstleutnant Rous-se- t

erklärt in einem Aufsehen erre-

genden Artikel im Petit Parisien",
das; die deutschen Anstrengungen bei

Bagatelle und Ealonne lediglich dar
auf gerichtet seien, die Zufuhrstra
fien nach Bcrdnn in deutscheu Besitz

zu bringen.

Opfer von Tauchboote.
Wien, über London, 28. Juni.

Offiziell wird hier bekannt gemacht:
Eines uiis-'re- Tauchboote versenkte

letzten Samstag in, nördlichen Adri
atischcn Meer ein italienisches Tor
pedoboot.

London, 28. Juni. Ein deut
sches Tauchboot versenkte den Schoo
ner (großes Segelschiff) '..Edith of

Bnrrow" auf der Höhe von Vonghal,
Irland. Die Mannschaft wurde

rend des 2U. und 27. Juni waren
Konferenz bekannt gegeben wurde,von besonders heftigem Charakter.

von 21. Jun, bis zum zo. um uu
Osfiziere und 14,100 Mann zu

gemacht und 26 Maschinen

gewehre erobert.

Rufzland's Ohnmacht.

London, 28. Juni. (Aus unab

hängiger Quelle.) Bis zu Lemberg
nprotbnpt lind die Russen in 8 Wo

Um den Besitz der CalonneSchützen-grübe-

entwickelte sich ein hitziges
Gefecht. Es kam zum Handgemen

sprach Sekretär Lansing sich dahin
aus, daß sowohl der Präsident wie
er selbst den Wunsch hegten, den
Rechten der Importeure, die ihnen
unter dem Völkerecht wie den beste-

henden Verträgen zustünden, Gel

gc; die Teutschen bedienten sich bei

ihren Angriffen brennender Flüssige
leiten und Gasbonibeil und drangen
bis zum Rande der Schützengräben tun gzu verschaffen.

chen 180 Meilen weit über Galizien

hingetrieben worden, und keine an

dre Operation des Kriegs gipfelte in
einer jo großen Gevieiserooerung,
ausgenommen natürlich das ur
nritrtnrirfip ritffifrfisi Borrücken über

Galizien bald nach dem Ausbruch

, Vorwärts" gemaßregelt.

London, 28. Juni. Die soziali-stisch- e

Zeitung Vorwärts" in Berlin
wurde auf unbestimmte Zeit suspen

dirt, weil sie in einem Appell an die

Regierung zum Friedensschluß e.

Der Appell wird als
bezeichnet, weil er im Aus-land- e

den Eindruck erwecken kann,
daß Teutschland kriegsmüde fei, was

nicht der Fall ist.

Jetzt kommt das Einsehen!

Hollweg und Jagow in Wien.

Wien, über Amsterdam und
28. Sfoni. Der deutsche

des 5ttieges, und ehe Sie sterrei
cher vorbereitet waren. Doch war
letzteres Vorrücken kein fortlaufen
der Ansturm, sondern bestand aus
einer Reihe getrennter Aktionen.

s)hnt weise! werden die deut

ner. dasz sich :m Äankasus zwischen
Türken und Russen eine große
Tchlacht entwickele.

j.'k'ndon. 28. Juni. Tie Russen
befinden sich in Galiien noch immer
auf der Flucht. Tie Deutschen haben
einen neuen Angriff auf Warschau
eingeleitet, indem sie aus der Ge
gend von Prasnysz aus vorgehen.
Ein ungemcin heftiges Artillerie
fcuer wurde gegen die feindlichen
Stellungen eröffnet, - welchem ein
Basonettangriff der Teutschen folgte.
Ueber das Resultat desselben wird
nichts gemeldet. Weder Berlin noch
Wien erwähnen diese Kämpfe (dann
wird auch wohl nicht viel Wahres
daran fein), vermerken aber, daß die
Verbündeten in Galizien den Feind
weiter verfolgen. Bon besonderer
Wichtigkeit ist die Nachricht, das; die
Verbündeten den Tnicster über
schritten und die Russen in die Berge
getrieben haben.

In England macht sich immer
mehr die Meinung geltend, das; der
Krieg bedeutend länger dauern
wird, wie man anfänglich annahm.
Monate mögen vergehen, ehe die
Russen sich von den erlittenen Nie
derlagen erholen können. Tie Al
Hirten find gegenwärtig nicht in der
Lage, auf dein westlichen 5ireigs
schauplatze etwas ausrichten zu kön

ncn; um den Teutschen beizukom

wen, nnif; eine ganz andere Mc
thude angewandt werden.

Tie Teutschen werden offenbar
velluchcn, sich jetzt in den Besitz von
Warfchau zu fetzen,

Reichskanzler Dr. von Bethmann

Bcnizelos hat Bedenken.

Berlin, über Londoii, 28. Juni.
Eine Athener Tepesche der Zei

tung am Mittag" meldet, daß Grie
chcnlands ehemaliger Prentiernuni
ster Venizelos es ablehnen würde,
diesen Posten abermals zu bekleiden,
in, Falle er dazu berufen werden
sollte, und zivar namentlich der ge
sucht srcundlichcn Haltung Wege!,,
welch die Ententemächte gegen Bul
garien bekunden. Deshalb ist Ve

nizelos gewillt, die Zügel der Re

gierung in den Händen anderer, wel
che den deutsch'östcrrcichischen Ver
bündetcn freundlich gesinnt sind, zu
belassen. Man nimmt an, daß außer
dem Verhalten der Ententemächte
auch die kürzlichcn militärischen Bor-gang- e

Herrn Venizelos zu der Ueber,
zeugung gebracht haben, daß die Po
litif, welche er vor vier Monaten be

füriuortete, eine verfehlte sei.

Es wird ferner berichtet, daß der

ehemalige Premierminister eine Ein-

gabe an König Konstantin gerichtet

habe, worin dieser ersucht wird, bei

Teutschland Erkundigungen über des-se- n

politische Absichten bezüglich
Griechenlands einzuholeu. Der Fall
von Lembcrg hat in Athen einen
tiefen Eindruck gemacht. Tie hie-

sigen Zeitungen halten die militari,
sche Lage Rußlands für eine äußerst
prekäre.

schen Verbündeten nicht ruhen, bis
Hollmeg und der deutsche Minister
des Aenßercn. von Jagow, sind ge
stern in Wieil eingetroffen, um mit
hem mterreichisch-ungarische- n Mini

sie Galizien vollstanoig vom M,no
ai'säubert baben. und nachher dürste

sckluk des. Mittelmeercs in die

vor, wurden aber wieder zuruckge.
trieben. (Falls die Teutschen schon

bis zum Rande der Schützengräben
gelangt sind, dann haben sie sie auch,
darauf können sich die verlogenen
Alliirten verlassen.) Oestlich des
Grand Schützengrabens machten wir
einen Vorstoß und eroberten einen
Theil des Terrains, welches von den
Deutschen besetzt worden war, wieder
zurück.

Teutsche Flieger warfen mehrere
Bomben in die Stadt Tie. Eine
Frau wurde geiödtet. (Ta haben
wir's wieder! Eine Frau! Kinder,
Greise, Kirche,?, Hospitäler und der
gleichen hat Tie offenbar nicht aus
zuweisen.)

Aaqnis auf dem Kriegspfade.
Guawias, Mexiko, 28. Juni.

200 ?1aqui.Jndianer überfielen die
100 Meilen von hier belegen Berg
werkstadt. Sauze und plünderten
die ÖOO Einwohner buchstäblich bis
aufs, Hemd aus.

Abomiirt auf die Tägliche Tribüne.

$1.00 das Jahr durch die Post.

es wieder zu großen Aktionen aufster des Auswärtigen, Baron Bunan Peking. China. 28. Juni. Heute
Kriegszan keine Erklärung angegedem westlichen wchauptatz kommen.wurde hier bekannt, daß die Ver.

Staaten sowohl China als Japan
durch eine gleichlautende Note da

von Rajccz. zu konferieren. Der
Reichskanzler hatte mit Kaiser Franz
Josef eine Unterredung.

Eingemeindung verzögert.
von benachrichtigt haben, daß die

Ver. Staaten keinen Vertrag zw, chen

Neuerliche russische trtotgsmet
düngen sind offenbar so gut wie ganz
werthlos, zumal die behaupteten
Vorgänge um verschiedene Tage zu

rückliegen. Nur an einer Stelle des

Dniester haben die Russen das Vor

dringen von General b. Linsingen
zeitweilig etwas aufgehalten: aber

ohne Zweifel ist Rußland militärisch

Eine neue Verzögerung in der China und Japan, der die Politik
der offenen Thür" (das heißt, un

bcn. doch ,st rnes vermmouch e,ng
Folge der Thätigkeit deutscher Un
terseeboote. l

. )

Großer Dampfer versenkt. '

London, 28. Juni. Der 3610
Tonnen große britische Dampfn
Jndrani" wurde gester von einem

deutschen Tanchboot an einem süd
westlich von Tuskar, Irland, belege
neu Platze persenkt. Du MaunkchafH
wurde gerettet, - " "

Eingenieindungöfrage wurde da
durch herbeigeführt, daß er Stadt
fchntzmeister W. llre bei Gross

nung des heutigen Mandamus-Be- r

kak- -ö durch Abwesenheit glänzte.

gehinderten Handels für alle Nati-

onen) und damit amerikanische
Rechte verletzen würde, anerkennen
würden. Eine Antwort der japa
nischen. Regierung ist noch nicht be

sannt,

zu sehr geschwächt für wettere wich

tige Aktionen. Es gilt für sehr!

Möglich, daß, sobald die Mische Re
Das Verfahren wird , morgen

,Siaa)m,ttag seinen Fortgang nehme.


